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Der Beobachter fördert den

Ein liebgewonnenes Klischee vom Beobachter sagt, dass er der Allgemeinplatz der Schweizer Konsumverweigerer
sei. Dieses Vorurteil möchten wir hier ein für allemal bestätigen. Wenn nämlich die 445 000 Beobachter-Leser und
-Leserinnen der Kaufkraftklassen I und II, die 203 000 mit höherer Schulbildung und die 120 000 in Kaderpositionen
überhaupt jemals Geld ausgeben, dann höchstens für Produkte, Güter und Dienstleistungen, die ihr Geld wert



sind und ihren Preis verdienen. Dass es davon immer mehr gibt, kann man
Heft für Heft für Heft im Beobachter zum Thema Konsumentenschutz
nachlesen. Und schon spielen Angebot und Nachfrage eine gesamtwirtschaftliche

Hausse. Ein Gratis-Probeabonnement erhalten Sie unter 01/829 62 62.

der schweizerische
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